
ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1

8. August 2020

Gültig bis:

Gebäude

Gebäudetyp

29.06.2032

für Wohngebäude

Registriernummer: Nl-2022-004137 877

freistehendes Einfamiiienhaus mit Anbau

Adresse

Gebäudeteil 
'?

Baujahr GeDa-oe

Baujahr WärmeeTzeugeT t '

Am Hang 14

21331!{+yig
Gesamtgs Gebäude
.1960

1 996

AIE?hlget wtlllgetl
Gebäudenutzf läche (AN) 141.5 m'

WesentltcheEnergieträg9riürHeizung: HeizölEL

Wesectrrche Energ:eträger'ür War''nwasser' Herzol EL

nach § 82 GEG gus der Wohnfläche ermittett

Erneuerbare Energien Art

\/ -2E Fensterluttung

. I Schachtluftung

Ad der Lüftung'

Aussteller (mit Anschrift und Berufsbeze,chnung)

Bernd Klindworth

Gebäudeenergieberater im Handwerk

Ulmenweg 11

21397 Barcndort

' Datum des angewendeten GEG, gegebenenfalls des angewendeten Änderungsgesetzes zum GEG' nur im Falle des § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG einzutragen
' l\,4ehrfachangaben möglich

Dei Warmenetzen BauJahr der jbergabestarion
Klimaaniagen oder kombinierte Lüftungs, Lrnd Klimaanlagen im Sinne des s 74 GEG

Hoflgefrolh Sollware AG Enerqreberaler Professronal 3D 1 1 .6.3

Verwendung

Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung

Lüftungsanlage ohne Wärmeruckgewinnung

. Kühlung aus Strom

r Kühlung aus Wärme

Nächstes Fälligkeitsdatum 0"l. ln.p"Xtor|
I\4odernisierung

(Anderung i Erweiterung)

. Sonstiges(freiwillig)

Unterschrift des Ausstellers

"-;4 €' -'
*d{ " "

Ausstellungsdatum 30.06.2022

Art der Kühlung ' Passive Kühlung

Geliefefte Kälte

lnspeklionspflichtige Klrmaanlagen "

Anlass der Ausstellung des

Energieausweises

Anzahl: 0

. Neubau

{ Vermietung / Verkauf

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardisierten Randbedingun-
gen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient die energetlsche Gebäudenutzfläche nach dem
GEG, die slch in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergieichswerte sollen überschlägige Ver-
glerche ermÖgltchen (Erläuterungen - siehe Seite 5). Tell des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

{ Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind
auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche lnformationen zum Verbrauch sind freiwillig.

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis). Die Ergeb-
nisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerneoung Bedarf,Verbrauch durCh Ergentümer { Aussteller

I Dem Energieausweis sind zusätzliche lnformationen zur energetischen Qualität belgefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Energieausweise dienen ausschließlich der lnformation. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Gebäude oder den oben
bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen überschiägigen Vergleich von Gebäuden zu ermoglichen.



EN ERG I EAUSWEIS rürwohngebäude
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1

8. August 2020

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes

Energiebedarf

Registriernummer:

Treibhausgasemissionen 80,7 kgCOr-Aquivalent/(m,.a)

Endenergiebedarf dieses Gebäudes ,, 
..:,:

256,9 kwh/(m'z'a) i'

EF
150 175 225 >250

285,4 kwh/(m'?.a)

Primärenergiebedarf dieses Gebäudes

Endenergiebedarf dieses Gebäudes IPflichtangabe in

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien 3

Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des Wärme- und
Kälteenergiebedarfs auf Grund des § 10 Absatz 2 Nummer 3 GEG

Anteil der
Deckungs- Pflichterfül-
anteil: lung:

aÄ%

Summe: %

Maßnahmen zur Einsparung 3

Die Anforderungen zur Nutzung erneuerbarer Energien zur Deck-
ung des Wärme- und Kälteenergiebedarfs werden durch eine Maß-
nahme nach § 45 GEG oder als Kombination gemäß s 34 Absatz 2
GEG erfüllt.

. Die Anforderungen nach § 45 cEG in Verbindung mit s 16 GEG
sind eingehalten.

Maßnahme nach § 45 GEG in Kombination gemäß s 34 Absatz 2
GEG: Die Anforderungen nach s 16 GEG werden um o/o

unterschritten. Anteil der Pflichterfüllunq. %

I siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des EnergieausweisesI nur bei Neubau sowie bei l\,4odernisierung irn Fall s BO Absatz 2 GEGr nur bei NeubauI 
EFH : Einfarnilienhaus, IVtFH: I\,4ehrfami,ienhaus

Nt-2022-004137877 2

Regelung nach § 31 cEG ("1\,4odellgebäudeverfahren")

Vereinfachungen nach § 50 Absatz 4 GEG

lmmobilienanzetgenl 256,9 kWh/(m'?a)

Vergleichswefte Endenergie a

ffiffiilclolrlr,E;jffi
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

Wfili,r ..:i!W
"o .po § §s ^"-i .ös -§*g,+* § Ä*.r'

."..."§ .u:$§ -.":"Y "-.1;§ "..!';Y.§e §* -* ,+"§o o:§ ^§s- §s-*' o*§ .ud 6:b ä:§s'' «+"4 ,qa"§-
§tt =""' *§

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

Das GEG lässtfürdie Berechnung des Energiebedarfs unterschiedliche
Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschied ichen Ergebnissen führen
können. lnsbesonderewegen standardisierterRandbedingungen eriau-
ben die angegebenen Werte kerne Rückschlüsse auf den tatsächlichen
Energieverbrauch. Dieausgewiesenen BedarfswerlederSkalasind spe-
zifische Werte nach dem GEG pro Quadratmeter Gebäudenu2fläche
(4. ), die lm Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes

lci
75 100 125

i)rimäreneroiebedarf

lst-Wert 285,4 kwh/(m, a) Anforderungswerl

Eneroetische Qualität der Gebäudehülle Hr'

lst Weft 1,09 W(rP.K) Anforderungswefl

Sommerlicher Wärmeschutz (bei Neubau)

122,0 kwh/(m, a)

0,56 W/(m, K)

eingehalien

a/o

Verlahren nach DIN V4108 6 und DIN V4701
Verfahren nach DIN V 18599

qo"n. I roih Solwd p qC Eretg eoet" pr o,, esro la lO l' 6 l



E N E RG I EAUSWEIS rürwohngebäude
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1 8.August2020

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Registriernummer: NI-2022-004 137872 
O

Energieverbrauch

Treibhausgasemissionen kg COr-Aquivalent /(m'z.a)

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes [Pflichtangabe in lmmobilienanzeigen]

Verbrauchserfasr

Zeitraum

von I ui.

iung - Heizung und Warmwasser

Energieträger 2
Primär- | Energie- Anteil I nnteit
energie- | verbrauch Warmwasser I Heizung
faktor- | Ikwhl tkwhl | 1xwn1

Klima-
faktor

D weitere Einträge in Anlage

Verg leichswerte Endenerg ie 3

-...$,-§ä-o*

100 125 150 frs 2AA 225 >2* Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen
sich auf Gebäude, in denen Wärme fOr Heizung und
Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt
wird.

Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme
beheiäen Gebäudes verglichen werden, isi zu beachten,
dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 o/o geringerer

. Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizung zu erwarten ist.

^-"1.-

n+*

Y§

.$$"*,8

"E".
{§
§'(' 

crc

61d
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Erläuteru ngen zum Verfah ren

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch das GEG vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezifische Werte pro euadratmeter
Gebäudenutzfläche (AN) nach dem GEG, die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes. Der tatsächliche Energieverbrauch eines
Gebäudes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises2 gegebenenfalls auch Leerstandszuschläge, WarnMsser- oder Kühlpauschale in kwh3 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamitienhaus

Hottgenrcth Sofrware AG, Energieberater Professionat 3D 1 1.6.3



E N E RG I EAUSWEIS rürwohngebäude
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegese2 (GEG) vom 1 8.August2020

Empfehl ungen des Ausstellers Registriernummer: Nt-2022-004137877

Empfeh lu ngen zur kosten g ünstigen Modemisierung

Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind X möglich tr nicht möglich

Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

Nr.
Bau- oder

Anlagenteile
Maßnahmenbeschreibung in

einzelnen Schritten

empfoh

' inZu-
sammen-
hang mit
größerer
Moderni-
sieruno

len

als
Einzel-
maß-

nahme

(frei\

geschätzte
Amortisa-
tionszeit

villige Angaben)

geschätzte Kosten
pro eingesparte
Kilowattstunde

Endenergie

1 Heizung Zentralheizung mit Luft-Wasser-

Wärmepumpe (Strom)
X n

2 Warmwasser Zentrale Warmwasserbereitung über

Heizungsanlage mit Luft-Wasser-

Wärmepumpe (Strom)

X tr

D weitere Einträge im Anhang

Hinweis: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der lnformation.

Sie sind kuz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen

sind erhältlich bei/unter:

Bernd Klindworth, Gebäudeenergieberater im Handwerk
Ulmenu/eg 11, 21397 Barendorf

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Hottgenroth Software AG, Energieberater Professional 3D 11.6.3



für Wohngebäude
gemäß den §§ 79 ff Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1

Erläuterungen

8. August 2020

Anqabe Gebäudeteil - Seite 1 Endenerqieverbrauch - Seite 3
Bei Wohngebäuden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu anderen Der Endenergieverbrauch wird für das Gebäude auf der Basis der Ab-
als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung des Energie- rechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der Heizkostenver-
ausweises gemäß § 79 Absatz 2 Sata 2 GEG auf den Gebäudeteil zu ordnung oder auf Grund anderer geeigneter Verbrauchsdaten ermittelt.
beschränken, der getrennt als Wohngebäude zu behandein ist (siehe im Dabei werden die Energieverbrauchsdaten des gesamten Gebäudes
Einzelnen § 106 GEG). Dies wird im Energieausweis durch die Angabe und nicht der einzelnen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste
Gebäudeteil'deutlich gernacht. Energieverbrauch für die Heizung wird anhand der konkreten örilichen

Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutschlandwei-
Erneuerbare Enerqien - Seite 1 ten Mittelwert umgerechnet. So führt beispielsweise ein hoher Verbrauch
H er wird daruber informiert, wofür und in welcher Art erneuerbare rn einem einzelnen harten Winter nicht zu einer schlechteren Beurteilung
Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthält Seite 2 (Angaben zur des Gebaudes. Der Endenergieverbrauch gibt Hinweise auf die energeti-
Nutzung erneuerbarer Energien) dazu weiiere Angaben. sche Qualität des Gebäudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner werl

signalisieft elnen geringen Verbrauch. Ein Rückschluss auf den künftig zu
Enerqiebedarf -Seite2 erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht möglich, insbesondere können
Der Energiebedaff wird hier durch den Jahres-Primärenergiebedarf die Verbrauchsdaten einzeiner Wohneinheiten stark differieren, weil sie
und den Endenergiebedarf dargestellt Diese Angaben werden rechne- von der Lage der Wohneinheiten rm Gebäude, von derjewetligen Nutzung
risch ermitteit. Dle angegebenen Werte werden auf der Grundlage der uncl dem individuellen Verhalten der Bewohner abhängen.
Bauunterlagen bzw. gebäudebezogener Daten und unter Annahme von lm Fall längerer Leerstände wrd hierfur ein pauschaler Zuschlag rechne-
standardisierten Randbedingungen (2.8. standardisiede Klimadaten risch bestimmt und in die Verbrauchserfassung einbezogen. lm lnteresse
definrertes Nutzerverhalten standardisiefte Innentemperatur und lnnere der Vergleichbarkeit wird bei dezentralen. in der Regel elektrisch betrie-
Wärmegewinne usw.) berechnet So lässt sich die energetische Qualität benen Warmwasseranlagen der typische Verbrauch über eine pauschale
des Gebaudes unabhängig vom Nutzerverhalten und von der Wetterlage berücksichtigt. Gleiches gilt für den Verbrauch von eventuell vorhandenen
beuneilen. lnsbesondere wegön der standardisierten Randbedingungen Anlagen zur Raumkühlung. Ob und inwieweit die genannten pauschalen
erlauben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächli- in die Edassung eingegangen sind, ist der Tabelle ,,Verbrauchserfassung'
chen Energieverbrauch zu entnehmen.

ENERGIEAUSWEIS

Primärcnerqiebedarf - Seite 2
Der Primärenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Gebäudes ab Er
berucksichtigt neben der Endenergie mithilfe von Primärenergiefaktoren
auch die sogenannte ,,Vorkette" (Erkundung, Gewinnung Verteilung,
Umwandlung) der jeweils eingesetzten Energieträger (2.8. Heizö]. Gas.
Strom erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner Wert signaiisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz sowie eine die
Ressourcen und die Umwelt schonende Energtenutzung.

Enerqetische Qualität der Gebäudehülle -Seite 2
Angegeben ist der spezlfische, auf die warmeübertragende Umfas-
sungsfläche bezogene Transmissionswärmeverlust Er beschreibt die
durchschnittliche energettsche Qualität aller wärmeübertragenden Um-
fassungsflächen (Außenwände, Decken, Fenster etc.) eines Gebäudes.
Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen Wärmeschutz. Außer-
dem stellt das GEG ber Neubauten Anforderungen an den sommerlichen
Wärmeschutz (Schutz vor Überhitzung) eines Gebäudes

Endenerqiebedarf - Seite 2
Der Endenergiebedarf gibt die nach techntschen Regeln berechnete, Jähr-
lich benötigte Energiemenge für Heizung, Lüftung und Warmwasserberei-
tung an. Er wird unter Standardklima- und Standardnutzungsbedingun-
gen errechnet und ist ein lndikator für die Energieeifizienz eines Gebäudes
und serner Anlagentechnik. Der Endenergtebedaff ist die Energienrenge
die dem Gebäude unter der Annahme von standardisierten Bedingungen
und unter Berucksichtigung der Energteverluste zugeführl werden muss,
damit die standardisierte innentemperatur, der Warmwasserbedarf und
die notwendige Lüftung sichergestellt werden können. Eln kleiner Wert
signaltsiert einen geringen Bedaff und damit eine hohe Energieeffizienz.

Anoaben zur Nutzunq erneuerbarer Enerqien - Seite 2
Nach dem GEG müssen Neubauten in bestimmtem Umfang erneuerbare
Energien zur Deckung des Wärme- und Kältebedarfs nutzen. ln
dem Feld ,,Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien" slnd die Art der
eingesetzten erneuerbaren Energien, der prozentuale Deckungsanteil am
Wärme- und Kälteenergiebedarf und der prozentuale Anteil der pflichter-
füllung abzulesen. Das Feld ,.Maßnahmen zur Einsparung'' wird ausge-
füllt. wenn die Anforderungen des GEG tetlweise oder vollständig durch
Unterschreitung der Anforderungen an den baulichen Wärmeschutz ge-
raß § 45 GEG erfu,lt weroe^

I srehe Fußnote 1 auf Seite 1 cies Eneroieausweises

Holtgeilroth Soltware AG Eferg eberater Professioral 3D i j 6 3

5

Primärenerqieverbrauch - Seite 3
Der Primärenergieverbrauch geht aus dem für das Gebäude ermittelten
Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primärenergiebedarf wird er mithilfe
von Umrechnungsfaktoren ermittelt, die die Vorkette der leweils elnge-
setzten Energieträger berücksichti gen.

Treibhausqasemissionen - Seite 2 und 3
Die mit dem Primärenergiebedarf oder dem Primärenergieverbrauch ver-
bundenen Treibhausgasemissionen des Gebäudes werden als äquivalen-
te Konlendioxtdemisstonen ausgewtesen.

Pflichtanqaben für lmmobilienanzeiqen - Seite 2 und 3
Nach dem GEG besteht die Pflicht, in lmmobi ienanzeigen die in s 87
Absatz 1 GEG genannten Angaben zu machen Die dafür erforderlichen
Angaben sind dem Energieauswers zu entnehmen, je nach Ausweisart
der Seite 2 oder 3.

Verqleichswerte - Seite 2 und 3
Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft ermittelte Wer-
te und sollen lediglich Anhattspunkte für grobe Vergleiche der Werte dle-
ses Gebäudes mit den Vergleichswerten anderer Gebäude sein. Es sind
Bereiche angegeben, innerhaib derer ungefähr die Werte für die einzelnen
Vergleichskategorien liegen.



Bernd Klindworth
Schornsteinfegermeister, Gebäudeenergieb
lnstallateur-und Heizungsbaumeister

Ulmenweg 11

21397 Barendorf

Bernd Klindworth, Ulmenweg 11, 21397 Barendorf

Erbengemeinschaft
Ursula Brettschneider
c/o Wigmar Bressel
Luisental '12a

28359 Bremen

Rech n u ng

Ausfü h ru ngstermine:
21 .06.2022

Sl.-Nr. 331122107942

Tel.. 04137 808488
Mitarb.Terminv" 01 51 1 06237 16

Fax: 04137 8149823

E-Mail BerndKlindworth@t-on line.de

I nternet http.//www. Bernd Kli ndworth.de

I \, Leistungsbezeichnung Anz. Betrag EUR I

Erstellung eines Energieausweises I 2SO.4Z

250,42

+ 19 o/o MwSt. 47,58

Rechnungsendbetrag EUR 298,00
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Bei Uberweisung bitte angeben:

RechnunsNr. F'22'01332
Kunden Nr. 01-091-14

Datum 28.06.2022

für Gebäude:
21337 Lüneburg
Am Hang 14

Zahlbar ohne Abzug bis zum 1 2.07.2022

Penta (Solarisbank)

BLZ 11010101 KtoNr

IBAN DE08 1101 0101

BIC SOBKDEB2XXX

o1-091-14

51 1 8782596

5118782596

Volksbank Geest eG

BLZ 20069782 KtoNr 0036554802

IBAN DE30 2006 9782 0036 5548 02

BIC GENODEFlAPE
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